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Schvp .fheim . ^ Bekanntmachung und SkgD « '
leinen Unterm 25. Jul . v. I - wurden die Leiden unie »signaliimen und benannten Personen nebst 2 Kindern dabicreingedracht , welche wegen Mangel an den erforderliche » Ur¬kunden sich weder über ihre Herkunft , Geburtö - noch sonstigeVerhältnisse auszuweisen vermochte» . Nach ihren Angaben ha¬ben sie sich in Weischtyrol vor länger » Jahien rcrchlicht , undsich sodann im Schwabenlande , hauptsächlich aber im Echwarz -waid , und namentlich in den Bestrken der- Aeniter Waldshur ,Bvnndorf und Ctühlingcn herumgckriebcn , und der Manndurch Verkauf von Stcingutund Regenschitäiimachen , LieFraudurch Stricken und Bettel » sich ernährt . '

Bisher hak man über diese sehr verdächtige Menschen keinenähere Auskunft erhalte » können ; man sieht sich daher veran » -laßt , gemäß Verfügung Großhenvgi . Hvfgerickts des Ober -rheinS vom 2 . v . Mt , Nr . , g , deren Signalement öffentlichbekannt zu machen , und sämmtlillc Gerichts - und Polizeibe¬hörden zu ersuchen , im Fall ihnen etwas über die Hcimaths ->Geburts - oder sonstigen Verhältnisse dieser Mensche» bekannt ,sehn sollte , die Unterzeichnete . Stelle - hiervon gefälligst il»Kenntniß zu sehen-
Schopfheim . , den 6 . Febrv 2821.

Großhcrzogliches Bezirksamt . -
Kern .

Signalement .
, ) . Angeblich Augnst .' n Weeder , ist 28 Jahr alt , 5 ^ 4 <,groß , hagerer Statur , hat schwarze Haare , braune Augen ,röthlichen Backenbart , langes , bleiches Gesicht , spitzige Nase ,starken schwarren Bart , und ist etwas blatternarbig . Er trugeinen blauen Wammes , ei» rolhaesireistes Gillet , schwülz- '

seidenes Halstuch , graue wollene Hosen und Schuhr .
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- ) Angeblich Katharina Graf , 2g Jahr alt , mißt 4,
»r r/2 " , ist starken Körperbaues , hat graue Augen ^ rökhlich-blonde Haare , mittelmäsige Nase , ziemlich großen aufgewor¬fenen Mund . Sie trug einen gestritten meisten wollenen Kit¬tel , blauen halbleinenen Rok , blaugestreiftes baumwollenesKürtuch , eine Kette mit rothen Beeren um den Hals , weiffrsHalstuch unter dem Tschoppe» , keine Strümpfe und r PaarSchuhe ,

ständische Schuldverschreibung , Nr . - 67 vom 18. April 17^4,ü 4 i/r pCr , verzinslich , ist seit mehreren Jahren abhanden .Dieselbe wird hiermit amortisirt erklärt , her allenfalls,ge Be¬sitzer derselben wegen ihrer Ungültigkeit gewarnt , und aufgc -fordert , solche anher zu epiradiren .
Freiburg , den 6 Februar 1821.

Großherzogliches randamt .W e t z ei .Karlsruhe . ( Fahndung .! Die iZjährige elternloseAgathe Gölet sch in von Darlanden , welche sich seit dem27 . Jul . v . I . daselbst iu Kost befand , ist bereits unterm »5.Skt . v . I . von dort entwichen , ohne daß man seitdem erfah¬ren , wohin sich solche begeben hat .
Da man nun vermmhet , daß dieses Mädchen dem Bette !nachzieht , so ersucht man sämmtliche obrigkeitlichen Behörden ,auf dasselbe fahnden , und solches im Betretungsfall , gegenLrsaz der Kosten , hierher bringen zu lassen.
Karlsruhe , den i3 . Febr - 1821.

Grvßherzvgliches LandaM .
Eisen lohr .

Beschreibung der Entwichenen .
Dieselbe ist ungefähr 4 Schuhe 5 Zoll groß , hat ein läng -lichies Angesicht , eine starke Nase und blonde abgeschnitteneHaare . Bei ihrer Entweichung trug sie einen dunkelblauenbaycnen Rok , einen dunkelblauen tüchenen Mutzen , ein rothesHalstuch mit weißen Dupfen , weiße wollene Strümpfe mitro -then Zwickeln , Schuhe mit nieder » Absätzen und Bändeln ,zweiHemder , -einen blauen leinenen und einen blauen baum¬wollenen Schurz .

Freiburg . ( In Verstoß gerathene Breisgau «Landständrsche Obligationen , ss Auf Ansuchen derEigenthümer folgender in Verstoß geratener Breisgau -Land-ständischer Obligationen , nämlich :
Nr . »7 ckck. 1 . Januar 1756 pr. innoo fl . s 4 pCt.- 22 - 24. - 1747 - Zooa fl . » 4 pCk.« 2g - i5 . März » 745 - , 400 fl. s 4 pEt .- 6ö6 - 27 . Iu » . 2799 - röoo fl . ä 5 pCt.- ?L6 - 10. August 1744 - 4000 st ' » 4 pLt.- 4gr - , 6. Sptbr . 1794 - 100 fl. ä 41/2 pCt.- 10 - r5 . Dzbr. 1744 - 3ooo fl . ä 4 pEt.- «3 « 24 . Dzbr. , 74) - 6000 fl. ä 4 pCt.werden die Inhaber derselben hierdurch aufgeforverk , die ge¬nannten Obligationen binnen 6 Wochen gerichtlich zu produ-ziren , und ihre Ansprüche aus gedachte Obligationen binnennämlicher Frist um so gewisser auszuweiscn , als widrigensnach abgelaufeiicr Frist die gedachten Kafitalbrieft als amvr-ttsirt würden erklärt werden .
Freiburg , den -.4- § cdr. >821.

Grossherchgliches Stadtamt .
Chri sm a r .U e Herlingen , ( Am 0 r ti sat10 n einer ab¬handen gekommenen Obligation . ! Es ist einevom Bürgermeister und Rath der ehevorizen Reichsstadtdahier , auf die hiesige Kviiegiatstists - Fabrik , unbekanntin welchem Jahr , ausgestellte , und in der Folge andie Waisenkaffe abgetretene Obligation pr . - ooo st . , zu4 pCt . mit der» 1 . Januar zinsbar , schon unter de», erstenJnvaber .abhanden gekommen , und bisher nicht mebr vorge -^ unden worden . Der allenfattsige Besitzer djescr Obligationwiro daher aufgefordert , seine Ansprüche aus diese , auf dieKoilegiatstiftsfabrik lautende , zur Zeit nur noch für 288 ff.gültige Obligation , hier binnen 3 Monaten geltend zu ma¬chen , nach fruchtlosem Ablauf dieses Termins aber dieselbe füramortisirt und kraftlos hiermit erklärt wird .

.Ueherlingen , den iv . Febr . 1821.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Haager .
W a l d kirch . ( In Verstoß gerathene Orig i-n a l schuldbrie f,e . ! Das hiesige Rcprosorium hat bei derehemalig Breisgauischc » Landcskaffe zu Freiburg ein Kapitaldr . 400 fl . , sud Nr . 5r 6 , und die Stadtkapelle ein andereszu 280 ff - zu 4 1/2 Prozent aniiegcn , worüber die Original -fchuldbriefe schon seit mehreren Jahren in Verstoß gekommen.Es werden daher die allenfailsigen Besitzer anfgefordert , ihreAnsprüche darauf um so gewisser binnen 6 Wochen dahier geltend zu machen , als im Widrigen diese Briefe ausser Kraftgesezt , das Geld ,-.u den betreffende» Fonds zurükge -vgcn, und.später keine Ansprache mebr .angenommen werden wird .
Waldkirch , den 6 . Febr . , 821.

Großherzoglichcs Bezirksamt .
Meyer .

Freiburg . ( Amortisation einer Breisgau -Landesständischen S ch ul d v erl ch reib un a . j Diedem Kirchenfond Waltershofen zugehörige Breisgqu - Landcs -

Psorzheim . (Schulhausvcrstcigerung -! InGe -mäßheit ergangener hochverohrlicher Äreissircktorialversügungsoll Donnerstags , den 6. März d . I - , Vormittags 10 Uhr .,auf dem Rathhause zu Eschelbronn mit dem dasrgen altenSchuihausgebäude «in nochmaliger SteigerunzLversnch gegentermüiweise Bezahlung gemacht werden , was man andurch zuröffentlichen Kenntniß bringt .
Pforzheim , den , z . Febr . 1821.

Großherzogliches Amtsrevisorat .
Seuffert .

Baden . ( Haus - Versteigerung . ! Den 27 . künf¬tige« Monats März wird das Wohnhaus des abgelebten Kauf¬manns Franz rv chI u n d 1 in dem Wirrhshaus zu den 3 nönizen ,Nachmittags um 2 Uhr , öffentlich versteigert werden . Dassel¬be ist mvdcliinäsig 2 Stok hoch in einer Fronte erbaut , in der
Hauptstraße neben Handelsmann Dürr stehend , und einbaltim ersten Stok 5 in einander gehende heichare Zimmer nebstgeräumigem Laden , große Küche , worin ein Bakoftn , undein Nebenzimmer , worunter ein kleiner Keller , Gemüskellerund ein noch weiterer geräumiger Balkenkcllcr ; im zweitenS ' ok 5 i« einander gehende Zimmer nebst einem Gallon , anwelchem eia großer Allan auf die Straße stehet , einen geräu¬migen Ganz , große Küche und 4 Bcdieiircnzimmer , worin --Sandkästen angebracht sind ; im dritten Stok in der Fronte4 schöne Dachzimmrr , geräumigen Speicher und Rauchkam¬mer ; es enthält ferner einen geschlossenen Hof , Stallung für

4 Pferde . Schweinställe und Heuboden. Die Dedingnissc wer¬den bei der Versteigerung bekannt gemacht werden -
Baden , den 16 . Febr . 1821 .

Obcrbüra « rmcisteramt .
Schneider .

Sberkirch . ( Gerberei . Versteigerung -! Die
unterm 28. Ok ». v . I bereits auchieschricbene , wegen nochmals
versuchtem Nachlaßvcrttag amtlich zurükgehaltcne Versteigerung
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rer Gerbereigebäude aus der Matthäus Za chm ann ' schen
Ganmlasse dahier , bestehend in einer zweistöckigen , zur Ger¬
berei vollständig eingerichteten Behausung , sammt einer halben
Scheuer und einer Lohmühle , nebst einem vom Haus unzer¬
trennbaren und einem im inner » Stadtgraben gelegenen Gar¬
ten , soll nunmehr auf Montag , den in . März d . I . , Nach¬
mittags » Uhr , im Gasthaus zum Rappen dahier , vorgenom-
MM werden ; wozu Liebhaber eingeladen sind.

Oberkirch , am iZ . Febr . 1821.
Grostherzogltches Amtsrevisorat .

S- tschbein .

Tauberbischofsheim . sMühle - Versteige¬
rung . ^ Die zur Müller Pröpferischen Gantmaffe zu
Gisstgheiin gehörige Bannmühle , die untere Mühle genannt ,
bestehend in einem solid gebauten steinernen Wohnhaus mit
zwei Mahl - und einem Gerbgange , nebst dazu gehöriger
Scheuer und Stallung , dann i Morgen Acker und 2 Mor¬
gen Garten und Wiesen , bei und um die Mühle gelegen ,
wird Donnerstag , den r 5. k. M . März , Vormittags in Uhr,
aus dem Rathhause zu Gisslgheim unter annehmlichen Bedin¬
gungen versteigert werden .

Die auswärtigen Steigerungslustigen haben sich vor der Ver¬
steigerung durch amtliche Zeugnisse über ihre Zahlungsfähigkeit
und Erlernung der Müllerprvsession auszuweisen .

Tauberbischofsheim , dm 5 . Febr . 1821.
Großherzogl . Bad . AmtSrevlsorat .

Kemp f.
Ep Pin gen . sErbbestandsguts - Versteige -

rung . '
! Nachdem nunmehr auf das Erbbestandsgut des Phi¬

lipp Glück — später des Verwalter Bayer zu Berwangen
ein angemesseneres Gebot geschehen ist , wird die öffentliche Ver¬
steigerung desselben Donnerstag , den iS . März 0 . I . , Mit¬
tags i Uhr , auf dem Rathhause daselbst nochmals vorgenom -
men werden .

Dasselbe besteht aus
einem zweistöckigen Wohnhaus « ,
drei Viertel Garten ,
65 Morgen Ackerfeld ,
5 isr Morgen Wiesen , und
10 1/2 Morgen Wald .

Der Kalifschilling ist in drei unverzinslichen Jahrszielern
zu entrichten . Fremde Kaufiiebhaber müssen >,ch vor dem An -
bietcn mit Zeugnissen ihrer Vermöglichkeit ausweisen . Die ge¬
richtliche Schätzung beträgt , nach Abzug der kapiialstirten Erb¬
pachtölast , 10,200 fl . Die weitern Bedingungen werden un¬
mittelbar vor der Versteigerung eröfnct , sind aber auch in
diesseitigem Bureau einzuschcn.

Eppingen , den 2i . Fcbr . 1821.
Grotzherzsglichcs Amtsrevisorat .

Kugel .
Mannheim . sAufforderung . ss Der ohnlängst da¬

hier verlebte Bürger und Gastwirth zum schwarzen Löwen ,
Fricdr . Ludw . Christ , hat in seinem Testamente seinem Bru¬
der , Klemens Ludwig Christ , welcher früher in Französischen
MMrdiensten gestanden , und dessen dermaliger Stand und
Ausknchalt gänzlich unbekannt ist , 100 fl . unter der Bedin¬
gung lezirt , daß dieses Legat , Falls gedachter Klemens L.
Christ auf die zu erlassende öffentliche Aufforderung sich zum
Empfang in 6 Monaten nicht melde , der als Universalerbin
eingesczten Wittwe des Testators heimsallen solle. Auf das
besondere Anstehen der leztern wird dieses öffentlich mit dem
B issigen bekannt gemacht , daß wenn sich Klemens L. Christ
demnach in 6 Monaten , s «tts ivierativlli » , nicht gemeldet

haben wird , über obige »so fl. nach testamentäklscher Bestim¬
mung werde verfügt werden .

Mannheim , den 2 . Jan . 1821.
Großherzogliches Stadtamt .

v. Jagemann .
Karlsruhe . sAufforderung .ss Die Kinder de>

verstorbenen Großherzogl . Hrn . Kirchenraths August Gottlieb
Knittel , resp . deren Pfleger , haben dessen Erbschaft nur
mit Vorsicht des Erbverzeichnisses angetreten , und fordern des¬
wegen alle rechtmäsige Kreditoren des Erblassers auf , sich mit
ihren Forderungen u äsw bmuen 4 Wochen dahier bei dem
Stadtamtsrevisorat anrumelden .

Karlsruhe , den 3 . Febr . , 821.
Großherzoglichcs Stadtamtsrevisorat .

Obermüller .
Karlsruhe . sSch ulden - Liquidation . ss Neberdas Vermögen des verstorbenen Fuhrmanns Johann Martin

Ruf , gewesenen Bürgers in Welschneureurb , ist unterm , 6.
Jan . d. I . Gant erkannt worden . Alle Gläubiger desselbenwerden daher aufgerufen . ihre Forderungen und Vorzugsrech¬te auf Montag , den 5 . März d . I . , Vormittags g Uhr , zu
Deutschneureuth im LöwcnwirthshauS , persönlich oder durch
Bevollmächtigte , bei den zur Ganmntersueyung Verordne « »,
richtig zu stellen , auch ihnen ihre Schulbbcweise in Urschrift
oder begloubter Abschrift , gegen Empfangsscheine , einzuhän -
digen . Wer an besagtem Tage sich nicht meldet , wird von
der gegenwärtigen Vermögensmassc ausgeschlossen werden.

Karlsruhe , den 26 . Jan . 1821.
Großherzoglichcs Landamt .

E i s e n l 0 h r.

Pforzheim . ssSchulden - Liquidation . ) Ucber .
das verschuldete Vermögen des Schusters Johann Friedrich
Kälber von Eutingen hat man Gant erkannt , und zu Rich¬
tigstellung seiner Schulden Tagfahrt auf Moumg , den 12 .
März d . I . , bestimmt , an welchem Tage Vormittags dessen
Gläubiger vor der Gantkommission auf dasigcm Rathhauic ih¬
re Forderungen bei Strafe des Ausschlusses zu liquibircn haben .

Pforzheim , den » 5 Febr . 1821 .
Großherzoglichcs Oberanit .

Roth .
Mannheim . sS cb » l d e n - Lig ui d a tio n .ss Uebek

das Vermögen der Wirth Johann Ulhcrischcn Eheleute
dahier hahier hat man Konkurs erkannt , uns werden dahep
dessen dahier noch unbekannte Gläubiger zu den Liquidations -
und Präferenzverhandlungen auf den 2 . März d . I , Mor¬
gens 9 Uhr , unter dem Rechtsnechtheil vor Großherzogli - eS
Amtsrevisorat dahier vorgeladen , daß sic sonst mit ihren For¬
derungen von der gegenwärtigen Masse ausgeschlossen werden .

Mannheim , de» Zi . Jan . 1827 .
Großherzozliches Stadtamt .

v . Iagemann .

Wiesloch . sUntcrpfandsbncher - Erneue¬
rung ^ Das Großherzogl . hochpreisliche Kreisdireklori im
hat mittelst Erlasses vom , 5 . dieses die Erneuerung der Unter -
pfanbsbücher in den Gemeinden Eschelbach, Dielheim u Tbairn «
heim verordnet . Man hat hierzu , und zwar für Dielheim, ,den 21 . , 22 . und 24 . März , für Eschelbach den 26. , 2 » . und
29 . März , dann für Tbairnbach den 4 . und 5. April ftfige-
sezt , und werden diejenigen , welche Pfandrechte in den Ge¬
markungen dieser Gemeinden aniprechcn , aufgefordcrt , solche
mittelst Vorlage der Urkunden in Original oder in beraubter
Abschrift in den bestimmten Tagen auf dem Vemeindehause ei-
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„ es jeden der bttfanntefl Hrte vor dem Großhcrzoglichen Anits -
rcvisorale um so gewisser nachzuwcise » als im Unterlassungs¬
fälle die Orlsgcrichtevon aller Verantwortlichkeit und Gcwähr -
jeistung entbunden erklärt seyn sollen .

Wiesloch , den 3 » . Jan . 1821 .
Großherzogliches Amt .

Staufen . fUnt erp fands buch - Erneuerung . )
I » Gefolge hochverchrltcher Kreisdirektorialverfügung vom 9 .
Sept . 1620 , Nr . » 6,876 wird das Unterpfandsbuch der kombi
nirten Gemeinden Kirchhofen , Ehrenstetten , Lberambringen
und Unlerambringe » erneuert , und daher alle Individuen , wel¬
che Pfandverschreibungen aus jenen Gemeinden besitzen , oder
richterliche und dergleichen Pfandrechte auf Liegenschaften jener
Lrtsgemarkungen anzusprechen haben , aufgcfordert , zur Be¬
wahrung solcher vom 20 . bis einschließlich 3 » . März laufenden
Jahres entweder persönlich oder schriftlich vor der ernannten
Renovationskvmmission , in Loco Ehrenstetten , ausführliche
Anmeldung derselben um so gewisser zu machen , als nach vol¬
lendeter Renovation des Unterpfandsbuchs rüksichtlich der nicht
gemeldeten Pfand - und Vorzugsrechte das Ortsgericht seiner
Haftung entledigt erklärt werden wird , und die Säumigen die
hieraus folgenden Nachtheile sich selbst zuzuschreiben habe » ,

Staufen , den 17 . Febr . 1821 .
Großherzv .Uiches Bezirksamt .

Martin .
Neckarbischofsheim . fUnterpfandsbücher -

Erneu erring . ) Das Großherzogl . hochlöbliche Neckarkreis¬
direktorium hat die Erneuerung der Unrerpfandsbüchcr zu
Siegelsbach durch Aescript vom - 5 . d . , Nr . 811 , angcordnet .
Alle jene , welchen Unterpfänder auf Liegenschaften in der Sic -
golsdacher Gemarkung bestellt sind , werden daher aufgcfordert .
s tlgro binnen 2 Monaten ihre Urkunden in beglaubter Ab¬
schrift dem hiesigen , mit der Erneuerung der Siegclsbacher
Unkerpfandsbücher beauftragten Amtsrevisorate um so gewisser
vor ulegen , als sonst das Ortsgericht seiner Gewährschaft für
die bis '

dahin nicht erneuerten Unterpfänder entbunden werden
würde .

Neckarbischofsheim , den Zo . Jan . » 821 .' .u Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
D eurer .

Achern . sVorladung .) Beda Burkart von Sas -
bach und Joseph Gent er von Oberachern , welche in dem
Militzenzug für das laufende Jahr das Loos zu Rekruten be¬
stimmt hat , und deren Aufenthaltsort hier nicht bekannt ist,werde » aufgefordert , binnen 6 Wochen , bei Vermeidung der
sese lichcn Nachthcile , zur Erfüllung ihrer Psticht hier zu er¬
scheinen .

Achern , den - 5 . Jan . » 82 » .
Großherzogliches Bezirksamt .

B e eck .

Lbrrach . sVvrladung .) Der in die Konftription
für 1621 fallende , bei der Affcniirung aber nicht erschienene
Ludwig Christian Eidcnbenz von Kirchen wird hiermit vor -
gcladen , binnen 4 Wochen um so gewisser zu erscheinen , und
seiner Milizpflicht Genüge zu leisten , als er andernfalls die
geschlichen Strafen n gewärtigen hat .

Lörrach , den 10 . Febr . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
B a u m ü l l e r .

Tryberg . fVor lad ring .) Der ohne Erlaubniß von
Hause abwesende Wagner , Franz Anton Dufner von Schön -
» ild , ist durch das Loos zum Kriegsdienste bestimmt worden .

Der,erbe wird deswegen aufgcfordert , sich hinnen 6 Wochenum so gewisser vor unterzeichneicr Behörde zu stellen alssonst gegen ihn als einen Ausgetretenen nach dem Ge,eye ver¬fahren werden würde .
Tryberg , den 7 - Febr . , 82 » .

GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .B l e i b i m h a u s.
St 0 ckä ch . fV 0 rladun g .) Bei der Assentlrung derkriegspflichtigen Mannschaft für das Jahr » 821 sind folgendedurchs Loos -um aktiven Dienst bestimmte Individuen ausge -bliebcn :

Michael Gallus von Stockach , Nr . g .
Michael Grüninger von Espasingen , Nr . » S.Johann Nepomuk Hvhnstetter von Stockach , Nr . 17 .Fidel H 0 n 0 ld von Stockach , Nr . 34 .
Johann Friedrich Bachmann von Aizcnhausen , Nr . 33 .David Stöcker von Wahrwies , Nr . 45 .
Friedrich Fakler von Alzenhausen , Nr . 65 .Sie werden hiermit aufgefordert , längstens binnen 6 Wochensich dahier zu stelle » , widrigenfalls sie nach den Gesetze » alsAusreisser werden behandelt werden .

Stockach , den 16 . Febr . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M 0 rs .

Mannheim . sV c r sch 0 l l cn h ei ts - Erklärung .)Es wird nunmehr Konrad Stecher , da derselbe auf die
diesseitige Vorladung vom 3 . Jul - v . I . wegen Empfang sei¬nes unter Kuratel stehenden Vermögens sich intermi » » nichtmeldete , nunmehr für verschollen erklärt , und werden dessennämste Verwandte , gegen Sicherheitsleistung , in dev Genußdessen Vermögens cingewiesen .

Mannheim , den Zo. Jan . » 821 .
Großherzogliches Stadtamt .

v . Ja gewann .

Mannheim . kV c r s ch 0 ll en hei ts - Er k l S ru n g .)Da sich auf die Aufforderung vom , 5 . Mai , 8,9 weder dieüber 5 o Jahre von hier abwesende Franziska Julies „och de¬ren etwaige Leidescrbcn , zum Empfange deren unter Kuraleistehenden Vermögens gemeldet haben , so wird gedachte Fr .Julie ' mm für verschollen erklärt , und deren Erben basVermögen , gegen Sicherheit , ausgefolgt .
Mannheim , den , . Febr . 1821 .

Großherzogliches StabtaiM .
v. IagcINann .

Durlach fV erschölle nhcits - Erklärung . )Da sich die Auguste Lcierlc von hier , Ehefrau des K . K .Oestrcich . Soldaten Bernhard Bleikart , in der durch dieEdikralladung vom 4 . Jul . v . I . aiiberaumte » Frist zu ». Em¬pfange ihres elterlichen Vermögens nicht gemeldet hat , so wirddieselbe für verschollen erklärt .
Durlach , den » 9 . Febr - 1821 .

Großherwj kiipes Bezirksamt .
B a umgärtnc r .

Achern . fV e r sch 0 l le »> h e , ts - E rk lä r u n g . ) Da
Mathias Eh rm an 11 von Grimmcrswald , ungeachtet der
diesseitigen Aufforderung vom -g . Nov . , 8 » >, bisher keine
Nachricht von sich gab , so wird derselbe für verschollen er¬klärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Vcrwanbicn , ge¬
gen Sicherheitsleistung , fürsorglich eingeantwortet .

Achern , den 5 . Febr . >8ii .
Großherzogliches Bezirksamt .

Seng -
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